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Bctan tm ch nz
Die Frühjahrs Controlversammlungen des diesseitigen

Bezirks pro 1887 finden wie folgt statt
1 Compagnie

Controlplatz Cönnern Gasthof zum Ring
am 27 April cr Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1874 1879
am 27 April cr Mittags 12 Uhr für die Jahrg 1880 1887

Controlplatz Merbitz
am 28 April cr Vorm 9 /zUhr f d Jahrg 1874 1879
am 28 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1880 1887

S Compagnie
Controlplatz Niemberg am Bahnhofe

am 12 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1874 1887
Controlplatz Gröbers im Gasthofe

am 12 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1874 1878
am 12 April cr Nachm 1 Uhr f d Jahrg 1879 1887

Controlplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
am 13 April cr Vorm 8 /z Uhr f d Jahrg 1874 1887
Controlplatz Ammendors Gandichs Restaurant
am 13 April cr Nachm 2 Uhr f d Jahrg 1874 1887
Controlplatz Giebichen stein Gasthof zum Mohr
am 14 April cr Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1874 u 1875
am 14 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1876 1878
am 14 April cr Nachm 1 Uhr f d Jahrg 1879 1881
am 14 April cr Nachm 3 Uhr f d Jahrg 1882 1887

4 Compagnie
ControlplatzObert eutschenthal Planerts Gasthos
am 19 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 19 April cr Vorm 11 Uhrf d Jahrg 1874 1878

Controlplatz Oberröblingen am See
Gasthof zum Salzsee

am 20 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 20 April er Vom 11 /z Uhr f d Jahrg 1874 1878
Controlplatz Eisleben für die Stavt Wiesenhaus
am 21 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1874 u 1875
am 21 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1876 1878
am 21 April cr Mittags 12 Uhr f d Jahrg 1879 u 1880
am 22 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1881 1887
Controlplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus
am 22 April Vorm 10 Uhr s d Jahrg 1874 1876
am 22 April cr Mitt 12 Uhr f d Jahrg 1877 1880
am 23 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1881 1887

5 Compagnie
Controlplatz Schwittersdorf Gasthaus z Stern
am 25 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1874 1887

Controlplatz Gerbstedt am Schützenhause
am 26 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 26 April cr Mittags 12 Uhr f d Jahrg 1874 1878

Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder
Controlpflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung
zum Erscheinen verpflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem
anderen Controlplatze oder zu anderer Zeit als befohlen
hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften des Jahrganges 1875 welche in der
Zeit vom 1 April bis 30 September 1875 eingetreten
sind und im Herbst dieses Jahres zum Landsturm über
geführt werden sind von der Theilnahme an der Früh
jahrs Control Versammlung entbunden

Halle a S den 7 März 1887
Königliches Bezirks Kommando

gez Knoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Wilhelm

Winkler aus Brachstedt welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen wiederholten schweren Diebstahls
verhängt

Es wird ersucht densfelben zu verhaften und in das
Justizgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 2 April 1887 I 401/87
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 22 bis 23 Jahre Größe

1,60 in Ststur schlank Haare dunkelblond Stirn
frei Bart rasirt Augenbrauen dunkelblond Augen
blau Nase lang Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn
spitz Gesichtsform länglich Gesichtsfarbe blaß Sprache
deutsch Kleidung dunkler Rock Hose und Mütze grau
wollenes Hemd Halbstiefeln Besondere Kennzeichen
fehlen

Aus der Stadt Aid Umgebung
Halle den 7 April 1887

sUniversitäts Nachricht Der ordentliche Pro
fessor in der medizinischen Fakultät Geheime Medizinal
Rath Dr Ols Hausen ist in gleicher Eigenschaft an die
Universität Berlin versetzt worden

Se K H der Prinz Adolf von Mecklenburg Schwerin
der gegenwärtig wegen einer Ohrenkrankheit hier weilt begiebt
sich am Sonnabend nach Schwerin um dort die Feiertage
im elterlichen Hause zu verleben Alsdann kehrt derselbe
wieder zurück und bleibt längere Zeit hier

sJm Verein der Reichsparteij für Halle und
den Saalkreis wird Ende d M der Abgeordnete Freiherr
von Zedlitz Neukirch einen Vortrag halten

sDer Verein für Erdkunde und der Kolonial
Vereint hielten am Mittwoch Abend im Kronprinz
eine gemeinsame Sitzung ab die sich zu einer höchst inte
ressanten gestaltete Nachdem der Vorsitzende Herr Prof

Kirchhofs den Verein für Erdkunde betreffende gefchäftl
Angelegenheiten erledigt n A wurde der Austritt des
Vereins aus der afrikanischen Gesellschaft aus Ersparniß
gründen ventilirt zeigte Herr Geheimrath Welker den
Anwesenden eine altperuanische Mumie sowie verschiedene
Schädel zum Theil mit vollem Haarwuchs vor Die
Mumie nimmt eine hockende Stellung ein wie überhaupt
die Mumien der vornehmen Altperuaner in dieser Stel
lung beigesetzt wurden Während die egyptischen Mumien
mit Harz balsamirt und dann mit Binden umschnürt
wurden präparirten die Peruaner ihre Todten nur mit
aromatischen Kräutern und überließen die völlige Mumi
sizirung dem Klima Hochinteressant ist daß der Herr
Geheimrath in den in seinem Besitz befindlichen vier Mu
mien die 6 700 Jahre alt sind wohlerhaltene Blut
körper gefunden hat Eigenthümlich ist die thurmartige
Form des Hinterkopfes der Mumien die bei den vorneh
men Altperuancrn seit srühester Jugend durch Schnüren
hervorgebracht wurde sür schön galt und wie bei den
Chinesinnen der kleine verkrüppelte Fuß als nicht zu imi
tirendes Kennzeichen der Zugehörigkeit zur privilegirten
Kaste von großer Bedeutung war Selbstverstümmlungen
und ähnliche Erscheinungen finden sich bei allen Völkern
der Herr Vortragende wies mit sarkastischem Humor auf
sehr naheliegende Beispiele auf unsere Damen auf die
Einschnürung der Brust und die an die Hottentotten er
innernde Hervorhebung eines anderen Körpertheiles An
diese hochinteressanten Ausführungen knüpste Herr Prof
Kirchhofs gleich anregende Vergleichungen der Mumifi
zirungsmethoden bei verschiedenen Völkern beleuchtete den
wechselseitigen Zusammenhang zwischen Klima Mumisizi
rung und Seelenwanderung berührte im weüeren Ver
laufe die Verhältnisse Chinas und dessen bevorstehende
Erschließung durch Eisenbahnen und hielt schließlich den
versprochenen Vortrag über Deutfch Wituland Das kleine
deutsche Wituland das nur eine Größe von etwa 25
Quadratmeilen hat liegt an der Ostküste Afrikas 3 /z
Grad vom Aequator entfernt Die übrigen deutschen Ge
biete liegen bei Weitem südlicher zwischen ihnen und Witu
land liegt die englische Interessensphäre Die Bedeutung
dieses Ländchens liegt darin daß wir hier die ganze Küste
im Alleinbesitz haben während bei dem großen südlicheren
Gebiet uns nur zwei Häfen zur Mitbenutzung überlassen
sind Dn eigentlichen Entdecker des Landes sind die Gebrüder
Dennhardt aus Zeitz die lange Jahre dort wohnten und
schließlich das Gebiet dem Sultan von Witu abkauften Das
Ländchen ist ein Niederland der höchste Punkt ist 80 m
hoch Es ist ein welliges Gelände trotzdem sich einzelne
Sumpfstreifen finden ist es trotz der Nähe desAequators
eine der gesündesten Gegenden Die Mandabncht ist als
guter Hafen für unsere Kriegsmarine von höchster Bedeu
tung Der Boden besteht aus Korallenkalk und Latent
einer ziegelrothsn Thomrde die eine dicke schwarzbraune
Humusschicht trägt Buschdickicht parkartiges Ge
ände und Grasfläche wechseln mannigfaltig nebeneinander
ab An der Küste findet sich die Kokospalme im Lande
serner der Mangobaum der Baubab der Bomback die
Kautschuckliane der Ananas die Banane und die eigen
artige Dum Palme Papageien beleben die Bäume das
Flußpferd findet sich vielfach in den Gewässern Rudel
von Elephanten kommen bis zur Küste Das Feuerrohr
hat hier noch nicht mit dem Thierbestande abgewirthschas
tet das beweist auch die Angstlosigkeit der Thiere beson
ders der Antilopen Auch der Löwe und feine Traban
ten Hyäne und Schakal kommen hier vor Trotzdem das
Land nur 3 /z Grad vom Aequator entfernt liegt bewegt
sich die Temperatur nur zwischen 8 und 30 L Das
Unangenehme sür den Europäer ist aber die stationäre
Temperatur von 27 und der Mangel einer Abkühlung
während der Nacht 10000 Einwohner zählt das Land
davon sind 9000 Suahelis 1000 Watua s und 1000
Wateni s Dies sind Jagdvölker die den Bantu s ange
hören sich aber gleichfalls seßhaft gemacht haben
Die Suahelis friedfertige und leicht unterthänige
Leute sind keine reinblütigen Neger sondern jedenfalls
Mischlinge der Bantuneger und der Araber Sie bebauen
weit ausgedehnte Maisfelder die einen bedeutenden Er
trag 2 bis 3 Ernten abwerfen Dabei sind aber erst
5 /g der Bodenfläche bebaut und hier zeigt sich also für
die Colouisation eine ausgezeichnete Aussicht Immerhin
ist dem deutschen Ackerbauer die Auswanderung dorthin
nicht zu rathen Gute Arbeitskräfte finden sich dort für
geringen Lohn unter den Suahelis Der Deutsche hält
es dort meist nur 3 bis 4 Jahre ununterbrochen aus
und während der Beamte und Kaufmann ganz gut Ur
laub nach der Heimath nehmen kann würde dies für den
Ackerbauer doch sehr schwierig sein Die Suahelis sind
wie gesagt billige und willige Ackerarbeiter Von ihnen
wird auch die Bastfaser der Palme zu Flechtereien ver
wandt auch Schnitzereien Drechslereien und andere hand
werksmäßige Künste werden betrieben Bereits 1867
wollte Achmed Simba der Sultan von Witu der deu
Deutschen überaus freundlich gesinnt ist sein Gebiet unter
den Schutz Preußens stellen ohne daß dies damals durch
zuführen war 1885 kauften die Gebrüder Dennhardt
das jetzige Deutsch Wituland und nunmehr wurde ihnen
auch Reichsschutz zu Theil Der Ankauf hatte aber die
pekuniären Mittel derselben vollständig absorbirt vergeb
blich versuchten sie in Deutschland an den verschiedensten
Stellen Unterstützung zu erlangen endlich wurde auf Ver
anlassung des Fürsten Hohenlohe des Vorsitzenden des
deutschen Kolonial Vereins die deutsche Witugesellschast ge
gründet welche den Brüdern Dennhardt ihr Land ab
kaufte Der überaus fesselnde Vortrag den der Red
ner durch Demonstrationen auf der Karte und durch Zeich

nungen unterstützte fand den verdienten Beifall seitens
der Zuhörer

sDie hiesige gewerbliche Zeichenschulej deren
Besuch im letzten Schuljahre eine erhebliche Steigerung
erfahren h it wird zum ersten Male seit ihrer Neugestal
tung im Herbste 1884 eine selbstständige Ausstellung
der Arbeiten ihrer Schüler veranstalten Den Herren
Gewerbetreibenden sowie Allen welche für die Pflege des
Zeichenunterrichts Sinn und Verständniß haben dürfte
die Besichtigung der ausgestellten Arbeiten zu empfehlen
ein Die Leistungen der Abtheilungen für Freihandzeich
nen Zirkelzeichnen und darstellende Geometrie Fachzeich
nen für Maler für Tischker für Bauhandwerker und für
Maschinenbauer werden sich dem Besucher gesondert dar
stellen Die Ausstellung wird im Zeichensaale des städt
Gymnasiums stattfinden und von Sonnabend den 9 bis
Mittwoch den 13 April einschl geöffnet sein und zwar
an den drei Werktagen von 10 1 Uhr an den beiden
Feiertagen von 11 /z bis 1 Uhr Vormittags

sDie Ulrieiana s der bekannte und durch seine treff
lichen Leistungen so beliebte Kirchengesang Verein veran
staltet wie aus dem Juseratentheil ersichtlich am dritten
Osterseiertag 4 Uhr Nachmittags in der St Ulrichskirche
unter Mitwirkung des bewährten Musiklehreis uud Or
ganisten Herrn C Zehler eine geistliche Musikauf
führung Außer isolis und Motetten kommt auch ein
größeres Werk Die Auferwcckung des Lazarus Orato
rium von Dr Carl Loewe zur Aufführung Bei dem
guten Reuoms jenes Vereins der über vorzügliche Kräfte
verfügt und in Anbetracht der Mitwirkung des allseitig
als äußerst tüchtig bekannten Organisten Herrn Zehler dürfte
sicher ein erbauender und ergreifender musikalischer Genuß
geboten werden In Erwägung dessen aber daß der Ge
sammtertrag des Concertes für kirchliche Zwecke bestimmt
ist hoffen wir daß durch recht rege Betheiligung der Er
folg der gewünschte sein werde Es dürfte dies der beste
Dank und Lohn für die Bemühungen des so regen schnell
emporgeblühten Vereins sein Hieran anknüpfend können
wir mittheilen daß der Ulrichskirche ein neues Geschenk
bevorsteht Der Frauenverein genannter Kirche hat in
einem hiesigen Stickereigeschäft ein auf dankelblauen Sam
met gesticktes Kreuz bestellt das vom 1 Osterseiertag ab
die Kanzel der Kirche schmücken soll Das Kreuz in echter
Goldstickerei ausgeführt nimmt sich recht gut aus

sThierschntzverein f In der am gestrigen Abend
im Goldenen Ring abgehaltenen Monatsversammlnug
des Thierschutzvereins für Halle und Umgegend theilte der
Vorsitzende Herr Dr Thamhayn zunächst mit daß die
Uebelstände auf den nach der städtischen Sandgrube bei
Diemitz führenden Wegen jetzt gewiß zur Genugthuung
aller Thierfreunde endlich gebessert werden sollen Weiter
macht der Vorsitzende Mittheilung von der Bestrafung in
cincm früher besprochenen von Thicrquälsvei sowie
von einer dem Verein zugegangenen Anzeige von einer
neuerdings begangenen Thierquälerei die Bestrafung der
Schuldigen ist an zuständiger Stelle beantragt Eine
längere Debatte entspinnt sich nochmals über die beim
Schächten auftretenden Uebelstände jedoch werden defini
tive Beschlüsse behufs der einzuschlagenden Schritte einst
weilen vertagt Ueber die der Direktion der hiesigen
Straßenbahn zur Prüfung übergebenen Beckmann schen
Hufpolster ist von Herrn Inspektor Gade ein Gutachten
eingegangen welches vom Vorsitzenden verlesen wurde Es
folgte dann eine Besprechung von verschiedenen bei Volks
festen in gewissen Gegenden begangenen Thierquälereien
wie der Schlesische Central Verein zum Schutz der Thiere
in seinem 35 Jahresbericht konstatirt finden solche Quäle
reien wie verschiedentlich behauptet beim sog Gänschich
reiten in Schlesien durchaus nicht statt da bei demselben
von den Reitern nur der Versuch gemacht wird nicht
etwa lebenden sondern nur todten Gänsen den Kopf ab
zureißen dagegen finden bei dem in vielen Gegenden an
unseren Küsten und denen unserer Nachbarstaaten gebräuch
lichen Aalgreifen solche Quälereien immer noch statt Von
dem in einem Nürnberger Verlag erschienenen Kunstblatt
Schutz den Thieren wird der Verein ein Probeexemplar

beziehen um zu konstatiren ob dasselbe zur Vertheilung
an Schulen zum Zweck der Verbreitung des Thierschutzes
geeignet ist Vom Vorsitzenden wird daraus ein im Sinne
der Thierschutzvereine verfaßter Artikel des Berliner Tage
blatts Das Weihnachten der Thiere verlesen Der Hin
weis auf die oft äußerst unpraktischen Geschirre selbst bei
Luxuspserden veranlaßte noch eine längere Debatte Zum
Schluß verlas der Vorsitzende noch ein beim Stiftungs
fest des Breslauer Thierschutzvereins gesungenes humori
stisches Tafellied

sDer Verein der Gaftwirthe von Halle und
Umgegend hielt gestern Nachmittag im Concerthause
unter Vorsitz des Herrn Hotelier C Nesse seine fällige
Monatsversammlung ab in der zunächst das Protokoll
der vorigen Versammlung verlesen und genehmigt wurde
Als Versammlungs Lokal für die nächste Sitzung wurde
der Gasthof zu den drei Kugeln bestimmt Der Vor
sitzende machte Mittheilung von dem Inhalte verschiedener
eingegangener Schreiben Em Mitglied wurde in den
Verein aufgenommen und u A noch beschlossen das
zehnte Stiftungsfest des Vereins in besonders hervor
ragender Weise am 25 Mai cr im Hosjäger durch
ein Concert Festessen und Ball zu feiern Mit dem Feste
ist wie die Jahre vorher eine Prämiirung bei Mitgliedern
treu dienenden Personals verbunden

j Die hiesige Klempner Jnnungj vereinigte ihre
Mitglieder gestern Abend im Restaurant zum Eiskeller
zu der fälligen Vierteljahrsversammlung in welcher durch



5 en Obermeister Herrn Scherf 7 ausgelernte Lehrlinge zu
Gesellen losgesprochen wurden Herr Scherf wurde da
rauf definitiv zum Obermeister gewählt an Stelle des
Herrn Mischke welcher sein Amt kürzlich freiwillig nieder
gelegt hatte Gleichzeitig hielt dort die Böttcher
Innung ihre Quartals Versammlung ab Als Deputirter
des Magistrats war Herr Stadtrath Keferstein anwesend
Außer Anderem erfolgte die Neuwahl des Vorstandes
und wurde als Obermeister Hr H ad ecke als dessen Stell
vertreter Herr Günther als Schriftführer Herr Braten
geyer als Rendant Herr Rother als Beisitzer die Herren
Fischbeck und Arndt gewählt Die Lehrlings Ausnahme
wurde zum nächsten Quartal verschoben Die Einladung
behufs Beitritt zum Provinzial Verband deutscher Bött
chermeister in Magdeburg wurde abgelehnt

Abonnements Concerte des Halle fchen
Stadtorchesters Unter Hinweis auf eine früher
von uns gebrachte Notiz die in Aussicht genommenen
Sommer Abonnements Concerte des Herrn Stadtmusik
direktors Halle betreffend nehmen wir gern Gelegenheit
nochmals auf dieses beachtens und empsehlenswerthe Un
ternehmen hinzuweisen Es soll planmäßig und kontrakt
lich in der Zeit vom 15 Mai bis 15 September von
der 50 Mann starken Stadt und Theaterkapelle in jedem
der nachstehenden fünf renommirten Gartenlokale Bad
Wittekind Prinz Carl Hotel und Caf David Freybergs
Garten Hofjäger allwöchentlich ein großes Concert
zur Ausführung gelangen Zu dem betreffenden Cyklus
gehören außerdem sämmtliche Seitens des Herrn Halle in
Bad Wittekind während des Sommers veranstalteten

Kurconcerte Der Sonnabend ist für die sogenannten
Monstre Coneerte bestimmt welche das Stadtorchester an
dem genannten Tage in Gemeinschaft mit einer auswär
tigen tüchtigen Kapelle Mittags oder Abends abwechselnd
in einem dieser Etablissements geben wird Der außerge
wöhnlich geringe Abonnementspreis eines Passepa rtout
beträgt für die ganze Saison 6 Mk außerdem werden
auch Familienbillets für 3 und 5 Personen giltig zu 12
bez 13 Mk ausgegeben Bei den Monstre Concerten
soll ein Aufschlag von 30 Pf pro Person erhoben wer
den was angesichts der außergewöhnlichen Kosten wohl
gerechtfertigt erscheint Noch niemals ist wohl unserm mu
sikliebenden Publikum eine so große Anzahl von Concerten
die durchweg einen bedeutenden Kunstgenuß versprechen
für einen so beispiellos niedrigen Preis geboten worden
Herr Musikdirektor Halle verhehlt sich nicht daß er hier
mit ein erhebliches materielles Risiko übernimmt allein
er vertraut dem stets bewährten musikalischen Interesse
der Hallenser und hofft daß sein Vorhaben lebhafte und
allseitige Theilnahme finden wird Er betrachtet diese
Concerte auch als ein geeignetes Mittel gute Solisten
und tüchtige Ensemblekräfte heranzuziehen um in der
Wintersaison seine musikalischen Aufführungen auf die volle
Höhe ihrer Aufgabe zu bringen Indem die Herren
Wirthe der genannten Lokale mit ihrer Unterschrift für
vil Durchführung dlS Vvu Hullc aufgcstcllicll Pro
gramms eingetreten sind haben sie bezüglich ihrer Eta
liffements eine Einigke t erzielt welche rühmliche Anerken
nung verdient Möge das Unternehmen seitens der Hal
lenser die Aufnahme finden auf welche das redliche Stre
ben auch den weniger Bemittelten eine große Fülle ge
nußreicher Stunden zu verschaffen gerechten Anspruch giebt

sEin seltenes Fest feierte am 6 d Mts im be
nachbarten Reideburg Herr Superintendent und Kreis
schulinspektor Fabarius welcher an diesem Tage sein
70 Lebensjahr vollendete Auch die Lehrerschaft der 1
Halleschen Landephorie überraschte den allgemein verehrten
Vorgesetzten durch eine kleine Ovation Nach dem Ge
sänge Lobe den Herren hielt Herr Lehrer Lilie Am
mendorf eine von Herzen kommende Ansprache Er sagte
in sinnigen Worten daß die Lehrer gekommen seien um
Gott zu danken für alle dem Jubilar erwiesene Gnade
und ihn zu bitten daß er auch ferner seinen Arm seg
nend und schützend über ihm halten möge Zwar kämen
die Gratulanten ohne äußerlich werthvolle Zeichen was
sie brächten das sei ihre Liebe und Treue Möge denn
dem hochwürdigen Herrn noch ein reicher Lebensabend
beschieden sein nicht umweht von rauhen Herbststürmen
sondern von dem sanften lieblichen Säuseln des Frühlings
Dem Geistlichen ging die Ansprache sichtbar zu Herzen
Er dankte in bewegten Worten und versicherte daß er
wie bisher den Lehrerstand hochhalten und nach Kräften
vertreten wolle Nachdem unter Leitung des Herru
Freyer noch zwei Lieder vorgetragen waren beglück
wünschten die einzelnen Herren ihren Vorgesetzten noch
persöhnlich durch Händedruck

sDie welfifche Agitation wird in der lebhaftesten
Weise nicht nur in Hannover sondern jetzt besonders auch
in Braunschweig und über die Grenzen dieses Landes hin
aus betrieben Bis zu welcher Dreistigkeit die Thätigkeit
der welfischen Agitatoren sich erhebt lehrt uns ein vor
liegendes von Herrn Dr F Dedekind in Wolsenbüttel
verfaßtes und von Carl Reknh in Schöningen gedrucktes
Cirkular das an hiesige hervorragende Geistliche gelangt
ist In demselben werden die Geistlichen des Herzogthums
Braunschweig mit dürren Worten aufgefordert den jetzt
bestehenden gesetzlichen Zustand zu ignoriren die Berechti

gung des Prinz Regenten die Regierung zu führen wird
schlankweg bestritten und die Geistlichen werden ermahnt
von der Kanzel herab für die Wiedergenesung der erha
benen Landesmutter und die Stärkung der Gesundheit des
erhabenen Landesherrn des Herzogs Ernst August von
Gottes Gnaden laut und offen zu beten Wenn gegen
diese Frechheit die Staatsanwaltschaft nicht vorgehen würde
so wäre das doch mehr als wunderbar

j Znm Blumenverkaufe in öffentlichen Lo
yalen Unter dieser Spitzmarke brachten wir vergan

genes Jahr in Nr 281 unseres Blattes einen Artikel
der dringlich auf die Gefahren hinwies welche den Kin
dern dadurch erwachsen daß sie außer der Schulzeit bis
tief in die Nacht hinein mit Blumen Brezeln und Apfel
sinen von Lokal zu Lokal wandern Leider hat der Hin
weis auf die in diesem Handelsgeschäfte verborgenen soci
alen Gefahren daß durch den leichten Gelderwerb Arbeits
scheu herangebildet wird daß die Kinder bei dem Durch
laufen der Restaurants und dem Herumstehen auf den
Straßen so Manches zu sehen und zu hören bekommen
was unbedingt das Kinderherz nach und nach verderben
muß e e einfach nichts gefruchtet denn nach wie vor
wird der vorhin erwähnte Hausirhandel bis tief hinein in
die Nacht betrieben Nur einmal hat Schreiber dieses es
gehört daß ein verständiger Mann einen solchen nächt
lichen kleinen Hausirer ernst mit den Worten abwies Kin
der gehören um diese Zeit ins Bett Das war
ein rechtes Wort und kam sicher aus einem Herzen das
warm für die Kinder schlägt Leider läßt man aber in
der Regel die Kinder gewähren ja Mancher hat wohl gar
seine Freude daran von Hausirenden Knaben eine schla
gende treffende Antwort von Mädchen eine kecke
Entgegnung zu erhalten welche belacht und un
ter Umständen mit einer Extraspende honorirt wird
Wie man sich auf diese Weise gerade an den
Kindern versündigt dafür ein Beispiel Der kleine
I von hier war ein ganz besonders befähigter Knabe
und würde jedenfalls einer der besten Schüler unserer
Volksschulen geworden sein wenn ihn nicht seine Eltern
nach der Schulzeit bis zum späten Abend mit Blumen in
öffentliche Lokale jeglicher Art geschickt Hütten in denen
er so zu sagen glänzende Geschäfte machte Verschiedene
der Gäste namentlich jüngere Leute hatten ihren Spaß
an deni geweckten schlagfertigen Jungen der sich schließlich
so rhetorisch entwickelte daß er auf Fragen verfänglichster
Art keine Antwort mehr schuldig blieb In übermüthiger
Bierlaune stellte man ihn wohl gar auf einen Tisch der
Junge mußte eine Rede reden und als Zugabe einen
Gassenhauer korrekt heruntersingen Das klingt ja so
komisch aus dem Mnude eines Knirpses von 7 oder 8

Jahren Die Folgen blieben nicht aus Der Junge
verwahrloste in wahrhaft erschreckender Weise und wurde
in kürzester Zeit ein abgefeimter Lügner und Betrüger
Es war derselbe Knabe von welchem in dem oben er
wähnten Eingesandt erzählt wurde daß er eines Tages
so furchtbar zerschlagen zur Schule kam Er hatte als
er in später Nacht nach Hause kam dergleichen Kinder
werden in der Regel von ihren Eltern mit einem Haus
schlüssel versehen nicht genug Geld abgeliefert und
war von seinem Vater dafür in der gräßlichsten
Weise geschlagen das heißt gemißhandelt worden
Jetzt ist der 11jährige Junge in einer Besserungsanstalt
untergebracht Ob es etwas nützen wird bleibt eine offene
Frage Wer aber trägt die Schuld daß der begabte
Knabe sittlich veewahrlostc Sind die Eltern der allein
schuldige Theil oder haben sich noch andere Menschen an
dieser Kinderseele versündigt Ja wer trägt die
S chuld

Jetzt läuft ein kleines hübsches etwa 6jähriges Mäd
chen von Lokal zu Lokal und bietet Blumen feil Sein
Auftreten ist sicher und gewandt ein Beweis dafür daß
es sich schon Geschästsroutine angeeignet hat Es ist die
Schwester des vorhin erwähnten I welche von ihren
größeren Geschwistern von Lokal zu Lokal geleitet wird
in die sie dann allein eintritt um ihren Rundgang zu
machen Findet sich denn Niemand der das Mädchen
wenn es um 10 oder 11 Uhr Abends seine Blumen seil
bietet ernst aus dem Lokale weist und spricht Kinder
gehören um diese Zeit ins Bett

Schließlich dürfte es aber auch au der Zeit sein daß
unsere Polizei nach dieser Seite hin energisch vorginge
und solchem Hausirhandel wie es ja auch seitens der
königlichen Regierung geschehen ist durch ein entschiedenes
Verbot ein Ende machte

Unter Hinweis auf die in No 79 unseres Blattes
enthaltene Mittheilung über einen rohen Exzeß ersucht
uns auch Herr Restaurateur Schönleben Magdeburger
straße daß in seinem Lokale ein solcher Exzeß nicht statt
gefunden habe Wie wir erfahren hat jener Exzeß über
haupt nicht in einem Restaurationslokale sondern auf
freier Straße stattgehabt und ist nur einer der Betheiligten
in die Wirthschaft Magdeburgerstraße 30 a verfolgt worden
woselbst es jedoch zu weiteren Ausschreitungen nicht ge
kommen ist

i,Polizeinachrichten Dem Bauunternehmer R
von hier ist am 2 ds Mts ein zweirädriger Handwagen
in der Reilstraße gestohlen worden Der Arbeiter
Schmidt aus Renneritz welcher am 18 März cr in einem
Gasthause in der großen Brauhausgasse den Kaisermantel
eines polnischen Arbeiters gestohlen hatte ist ergriffen und
an die Königliche Staatsanwaltschaft abgeliefert Auch
die Entwendung eines Bettüberzuges und eines Hemdes
aus einem Gasthause in der Geiststraße hat er zugegeben

Der Kellner Fischer aus Zeitz welcher am 10 März
zu Dessau in zwei Gastwirthschaften Diebstähle ausgeführt

hat ist ergriffen Der Wittwe L hier sind bei dem
Umzüge am 1 ds Mts zwei Mannsröcke und eine
Pferdedecke abhanden gekommen Des Diebstahls ver
dächtigt ist der Arbeiter G welcher die Ueberführung der
Sachen aus der alten Wohnung nach der neuen bewirkt
hat Der gestern Vormittag gestohlene Winterüber
zieher ist bei einer Trödlerin hier ermittelt worden Des
Diebstahls dringend verdächtig ist ein Schmiedegesell
welcher den Ueberzieher zum Versatz gebracht hat

Stadt Theatcr
Die Benfiz Vorstellung für Herrn Kapellmeister M a

ch atsch fand gestern Abend vor gut verkauftem Hause
statt Der verdiente Dirigent dessen Pult mit Blumen
bekränzt war muß jedoch den Ruhm eiu so zahlreiches
Publikum versammelt zu haben mit Meyer beer theilen
dessen Robert seine Anziehungskraft auch diesmal bewährte
trotz aller Bedenken welche die stille Woche den Theater
freunden erregen mochte Man kann mit Manchem waA
die Partitur dieser Oper enthält nicht einverstanden sein
doch bietet dieselbe auch wieder Vieles von dem sich Jeder
ergriffen hingerissen fühlen muß wenn er nicht taub ist
Das sind eben die Spuren die der Genius in Meyer
beer s Partituren zurückgelassen hat und diese Merkmale
höchster Begabung werden sie vor dem Gesch ck vergessen
zu werden bewahren Die gestrige Aufführung müssen wir
zu dem Guten rechnen was uns die Saison gebrachthat
trotzdem wir Manches im Allgemeinen und Speziellen daran
auszusetzen haben Bor Allem war das Ensemble unter
der sicheren Leitung des Herrn Kapellmeisters Machatsch
recht lobenswerth wenn auch weiteren Aufführungen der
Oper noch Manches auszugleichen und abzurunden bleibt,
was gestern noch den Rückschluß aus eine zu geringe Zeit
des Studiums derselben zuließ Die Titelrolle bietet dem
Darsteller ein weites Felo für die dramatische Belebung
und charakteristische Zeichnung dieser eigenthümlichen Bühnen
gestalt Ein rechter Mann ein Held ist der fabelhafte
Normannenherzog eigentlich nur im ersten Akt während
er sein Dasein durch die übrigen vier Akte nur als ein
Schatten von sich selbst hinschleppt Für den ritterlichen
Helden fand Herr Köbke nicht den rechten dramatischen
Ausdruck wogegen in den Scenen der letzten Akte das un
entschlossene Schwanken viel besser zur Geltung kam durch
welches Robert als ein willenloser Spielball der dunklen
Mächte erscheint denen er durch Alice s aufopfernde Treue
und Frömmigkeit ganz ohne es verdient zu haben entrissen
wird In diesem Theil der Oper der stimmlich ungleich
geringere Anforderungen stellt als der erste Akt reichte
Herrn Köbke s Organ für die Parthie aus nicht so inr
ersten Theil derselben Die theilweis sehr hohe Lage über
wand der Sänger durch Zuhülfenahme reinen und milder
Kopfstimme gemischten Falsets in geschickter Weise Die
musitalische Sicherheit betreffend bemerkten wir mehrfache
Schwankungen die sicherlich bei weiteren Aufführungen ver
schwinden werden Der jämmerliche fortwährend zwischen
edlem Vaterlhum und krassem Egoismus schwankende
Seribe sche Teuselsagent Bertram wurde durch Hrn Utt
ner dem seine ungewöhnlich stattliche Persönlichkeit dabei
sehr zu Hülse kam trefflich in Spiel und Maske gegeben
An manchen Stellen hätte statt einer gewissen Gemüthlichkeit
das Dämonische noch wirksamer hervortreten können Ge
sanglich ist vie Rolle ungeheuer anstrengend so daß wir
die Ausdauer des Künstlers bewunderten Hier und da
reichte der vorhandene Stimmfond nicht recht aus anderer
seits überwand Herr Uttner manche gefährliche Klippe
durch die Ausdehnuug seiner Stimme nach der Höhe hin
und durch seiue große Bühnengewandtheit Das äußerst
schwierige a oaxslla Terzett im dritten Akt haben wir schon
reinlicher gehört des großen Terzett s vor dem Schluß
der Oper können wir jedoch mit rückhaltlosem Lsbe geden
ken Alice das fromme uuschuldige Landmädchen fand
in gesanglicher Beziehung in Frl Mitschinsr eine sehr
berufene Vertreterin Glockenreine Intonation und große
Korrektheit zeichneten die Leistung aus Auch zeigte die
junge Künstlerin eine anerkennenswerthe Kehlfertigkeit So
wohl die kolo cirte Stelle in der Scene am Kreuz als auch die vom

hohen ll abwärts steigende chromatische Tonleiter im ersten
Aufzuge gelang wenn auch nicht virtuos so doch in lo
benswerther Weise Im Spiel trat der naive Charakter
der Alice mit natürlicher Anmuth hervor die plötzlich
hereinbrechende Tragik zu versinnlichen gebrach es Fräul
Mitfchin6r an dramatischer Kraft Die sehr schwierige
Parthie der Jsabella war in den Händen von Frau
Charles Hirsch vortrefflich aufgehoben Passagen
Triller und Staccati gelangen tadellos vor Allem loben
wir die Deutlichkeit der Triolenstelle in der ersten Arie,
auch die Präcision der Triolen in den gebrochenen Aeeor
den ließ keinen Wunsch unerfüllt Solchem technischen
Können gegenüber wird der Kritiker zum Bewunderer den
noch blieb derselbe Kritiker genug um den um einen Takt
verfrühten Einsatz des Thema s Auf die Trompeten ge
blasen in der zweiten Arie nicht zu überhören Im
vierten Akt wird die Rolle der Jsabella erst dramatisch
auch hier fand die Künstlerin in ihrem Gesänge die Far
ben für die verschiedenen Affekte und verlieh ihrer Dar
stellung das Gepräge von Künstlerschast welches ihre ge
sanglichen Leistungen kennzeichnet Herr Müller gab den
Raimbaut belebt nur wie uns bedünken wollte etwas zu
keck Die Stimme wirkte besonders gut in den höheren
Chorden während sie in der Tiefe zu sehr vom Orchester
gedeckt wurde Die kleineren Rollen fanden durch die
Herren Schaffnit und Zimmermann sowie Fräul
Wegen er angemessene Vertretung Die Männerchöre
waren recht lobenswerth auch der Höllenwalzer klang un
gewöhnlich rein wogegen der Solobamon in dem Chor
mit Orgel durch mangelhafte Intonation excellirte Der
Frauenchor im zweiten Akt ignonne den Kapellmeister
völlig und machte sich sein Tempo selber wir möchten
dringend um das Aufgeben dieser schlimmen Selbständig
keit bitten Der stumme König von Iieilien entvehrte der
fürstlichen Haltung und des imponirenden Aeußeren so
vollständig daß er in seiner Bonhom nie in komischer Weise
an den allbekannten Coeur König erinnerte In der tollen
besonders durch Meyerbeers geniale M isik ichönen Kto
sterscene setzte unser kleines Corps de Ballet sein Bestes
ein wir nennen von den verführende i uns verführerischen
Nonnen in erster Linie Frl I Streugsmanu als vie



Wenige welche sich am meisten um Roberts Kirchenraub
verdient machte Auch die decorative Ausstattung dieser
Scene bezeichnen wir bis auf den ganz unpassenden und
hoffentlich provisorischen Thurm im Vordergrunde als
sehr gelungen Die Aufnahme der gebotenen Leistungen
durch das Publikum war eine sehr warme und wurden
die Darsteller mehrfach durch reichen Beifall geehrt

Franz Wüerst

SwndkSlMt Halle k S
Meldung vom 6 April

Eheschließungen Der Fleischer Herm Emil Carl Fried
rich gr Steinstraße 22 und Auguste Emilie Campe Stein
weg 2ö Der Vollziehungsbeamte Johann Carl Frosch
Spitze 7b und Marie Friederike Therese Emma Weber große
Milchstraße 52 Der Zimmermann Friedrich Wilh Hentze
Georgstraße 2 nnd Wilhelmine Friederike Reppin Sophien
straße 14 Der Arbeiter Franz Kerzel Halle und Amalie
Marie Han Gölbitz

Aufgeboten Der Bäcker Ernst Emil Albrecht Trotha u
Johanne Louise Bertha Mondtag Rathhausgasse 6 Der
Fabrikant Gottfried Albert Köhler Mühlhausen in TH Iund
Antonie Marie Gertrud Troitzsch Hedwigstraße 4 Der
Hausmann Friedrich Gottlob Wagner Domplatz 9 und Wil
helmine Louise Jda Strauß gr Ulnchstraße 7 Der Maurer
Gottlieb August Schumann Unterplan 6 und Helene Clara
Stahl Georgstr 5a Der Eisenbahnbeamte Oskar Andreas
Thiel Halle und Hnlda Anna Wilke Röderau i S Der
Kaufmann Friedrich Gottlieb Lange Halle und Anna Emilie
Gregor Herzberg a E Der Loeomotivheizer Andreas
Christian Weise Halle und Caroline Charlotte Emma Wehr
mann Minden Der Tischler Friedrich Wilhelm Hermann
Rüdiger und Emma Therese Falke Naumburg a S

Geboren Dem Arbeiter August Hoffmann Hvspitalplatz g
eine T Auguste Louise Dem Kupferschmied Berthold
Schalling gr Wallstraße 42 ein S Arthur Paul Felix
Dem Hchloffer Otto Vog Merseburgsrslraße 44 ein S Joief
Otto Dem Posthilfsboten Otto Dieling Harz 37 eine T
Auguste Wilhelm Frieda Dem Handarb Franz Enterlein
Ludwigstraße 7 ein S Dem Hilfsbremser Wilh Henschel
Magdeburgerstraße 4V eine T Marie Martha Dem In
validen Julius Breiting Zapfenstraße 1 eine T Marie
Eine unehel T

Gestorben Des Drahtzieher Johann Frerichs T 6 Tg
Diemitz Des Handarbeiter Franz Enterlein S 1 Tg
Ludwigstraße 7 Des Arbeiter Albert Pfeiffer T Marie
Emma 1 I 5 M 28 Tg Herrenstraße 11 Des Techniker
Max Jfensee T Margarethe 11 I 11 M 13 Tg Diako
nissenhaus Des Bahnarbeijer Albert Hörold S Friedrich
Carl Albert 1 I 3 M 2 Tg, Bahnhofstraße 7

Provinz und Nachbarstaaten
Selbstmord Aus Erfurt wird geschrieben Ein Bahn

wärter welcher in der Nacht zum 4 d gegen 3 Uhr die Bahn
strecke zwischen dem Förtchen Tunnel und der Hochheimer
Eisenbahnbrücke beging stieß unterhalb des Restaurants zur
Silberhüite auf den gräßlich verstümmelten Leichnam eines
jungen Mannes der sich vom Schnellzug hatte übersahen
lassen Hut und Stock lagen im Graben

Unter den Pflug gerathen Am Freitag poriger Woche
ereignete sich auf der Feldmark des ktwa eine Stunde von Zie
sar gelegenen Ritterguts Briefenthal folgender Unglücksfall
Mehrere Knechte waren mit Pflügen beschäftigt darunter auch
ein 11 jähriger Knabe eines Einwohners aus Briefenthal Der
selbe vertrat einen fehlenden Knecht Nachdem Feierabend ge
macht worden begaben sich alle auf den Rückweg der Knabe
wurde zuletzt fertig und setzte sich auf eins seiner Pferde um
den vorauffahrenden Ki echten nachzueilen hatte aber bald das
Unglück vom Pferde zu fallen und unter feinen 4 fcharigeu
Pflug zu gerathen Dem Knaben wurden das Kniee die

Nase und der Mund aufgerissen und sein Zustand ist sehr be
denklich

Lebendig begraben In Holzweißig wurde dieser Tage
der Ziinmermann Wilhelm Kluge bei eineni Brunnenbau leben
dig verschüttet Er und uoch zwei Arbeiter hatten noch unten
auf der Sohle am Brunnenkrauze etwas zu thun da brach
plötzlich von unten Triebsand und Schlamm in solchen Massen
durch daß alle drei im Nu bis unter die Arme eingeschlämmt
waren Kaum hatten sie sich etwas befreit so erneute sich der
Durchbruch und nur mit großer Anstrengung und Hülfe von
oben gelang es zwei Arbeiter zu retten Jetzt stürzte noch der
Brunnen selbst ein und verschüttete den e Kluge Nach zwei
stündiger Arbeit gelang es die Leiche desselben dem liefen
Grabe zn entziehen

Ein Gewinner wird gesucht Für 30VV0 Mark wird
ein Gewinner gesucht Von einem Wittenberger Looshändler
kaufte ein Mann ein Loos zur Rothen Kreuz Lotterie an
geblich mit der Nr 17V 585 welches der Looshändler als es
ihm vom Verkäufer nach der Ziehung zur Kontrole präfentirt
wurde mit dem Bescheid daß es nichts gewonnen habe weg
geworfen haben soll Der Käufer hat als er erfuhr daß aufdas Loos das er gekauft haben will 30000 Mk gefallen sind
gegen den Looshändler wegen Unterschlagung denumirt mußte
aber da er Beweise nicht bringen konnte abgewiesen werden
und sucht nun durch öffentlichen Aufrm diese Beweise zu
schaffen Der Gewinn von 30000 Mark ist obgleich die Zieh
ung schon ein viertel Jahr vorbei ist noch nicht abgefordert
worden

Ein überaus frecher Einbruch wurde am Sonntag
Vormittag während des Gottesdienstes im Koch schen Gasthofe
in Teistungen verübt Das allein im Hause anwesende Dienst
mädchen bemerkte den durch ein Fenster in s Gastzimmer ein
gedrungenen Strolch wie er eben Kasten und Schränke nach
Beute untersuchte Auf ihren Hilferuf nahm derselbe eilig seinen
Rückweg wieder durchs Fenster ohne etwas mit sich zu nehmen
Eine Verfolgung desselben war leider nicht möglich Er flüch
tete in der Richtuug nach Hundeshagen

Bodensenkung Eine Erscheinung die in ihren Ursachen
auf das letzte Erdbeben zurückzuführen sein dürfte und auch
zeitlich damit zusammentrifft wurde am 25 vor Mts unweit
des Dorfes Nazza im Gothaischen beobachtet In den Nach
mittagsstuuden bemerkten auf der Chaussee befindliche Leute
wie eine Erderhöhung plötzlich einsank nnd zugleich iu den
Feldern hier und da Risse entstanden Die Erscheinung deren
eingehende Untersuchung nicht uninteressant sein dürfte war
von einem rollenden Geräusch begleitet das die Leute sich nicht
zu deuten w ißten

Hauptversammlung des Harzklubs Am 3 d M
fand in Goslar die erste von über 200 Mitgliedern besuchte
Hauptversammlung des schon 23 Zweigvereine umfassenden

tzarzklubs statt Die vorgelegten Statuten wurden angenom
men Der Har wurde in 12 Sektionen eingetheilt aus jeder
Sektion ein Mitglied in den Vorstand gewählt Eisenbahndi
rektor Schneider Blankenburg wnrde zum Vorsitzenden ge
wählt Meyers Reisehandbuch wurde vorläufig als Organ für
den Klub bestimmt Derselbe wird nunmehr seine Thätigkeit
weitere Aufschließung des Harzes Errichtung von Auskunfts

stellen Verbesserung der Karten Reisehandbücher e begin
nen namentlich auch die Reisenden gegen Prellereien zu
schützen suchen Die nächste Hauptversammlung soll in Blan
kenburg stattfinden Mitgetheilt wurde auch daß weitere Zweig
vereine in Bildung begriffen seien Den Bestrebungen des
Klubs ist bester Erfolg zu wünschen denn es bleibt im Harze
noch Vieles für die Annehmlichkeit der Reisenden zn thun
übrig

Badejubiläum Bad Berka wird am 24 Juni H I
sein füufundsiebenzigjähriges Badejubiläum festlich begehen
Bekanntlich ist das reizende Bad in Berka im Jahre 1812 von
Goethe und von Karl Angnst gegründet worden Zum Feste
steht hoher Besuch in Aussicht

Rigorose Forstbeamte Als am 27 März Vorm
vier am Hüttenwerk zu Mägdesprung beschäftigte Arbeiter auf
den im Selkethale belegenen Wiesen spazieren gingen wurden
sie durch zwei Forstbeamte mit dem Rufe angehalten Stehet

oder wir schießen Drei der Betreffenden folgten diesem Rufe
während der Vierte um der Forststrake zu entgehen die Flucht
ergriff worauf der eine Beamte von seiner Waffe Gebrauch
machte den Fliehenden sollen verschiedene Schrotkörner getrof
fen haben Es ist Anzeige von dem Vorfall gemacht worden

Theaterelend Die Zeitzer Zeitung erzählt von einem
Vorgang der in der Theatergeschichte wohl einzig dasteht Als
am Abend des 3 Avril in dem dortigen Theater der erste Akt
von Marie die Tochter des Regiments beendet war und
sich der Vorhang wieder hob trat der Regisseur an die Rampe
und hielt umg ben von einem großen Theile der Schauspieler
eine Ansprache an das Publikum in der er sich über den Di
rektor beschwerte Desgleichen klagte eine Schauspielerin bitter
über die Direktion Die Zwistigkeiten sind wohl auf den leidi
gen Geldpunkt zurückzuführen Das genannte Blatt tadelt es
scharf daß das Publikum mit solchen Angelegenheiten welche
Schauspieler unter sich oder im Nothfalle mit Zuhilfenahme
des Gerichts zu erle digen haben beschäftigt wird

Handel nnd Verkehr
Gewerbebank Gera Wie uns geschrieben wird be

trägt der pro 1886 erzielte Reingewinn 39100 Mk Die Um
sätze beliefen sich auf 26V Million Mark Ais Dividende ge
langen 9 pCt zur Vertheilung

Theater und Musik
Das Königl Opernhaus wird im Laufe des nächsten

Monats seine Pforten einer Anzahl von Gästen öffnen welche
falls ihre Leistungen an maßgebender Stelle Anklang finden
dem Mitgliederverzeickmiß ver Berliner Hofoper in der nächsten
Spielzeit ein wesentlich verändertes Aussehen verleihen dürsten
In erster Reihe kommt das Gastspiel des Herrn Schröder in
Betracht welcher sich zum ersten Male am Kapsllmeifterpult
des Königl Opernhauses zeigen wird ferner werden in diesem
Monat nicht weniger als drei Tenoristen ein Heldentenor nnd
zwei lyrische Tenöre die Herren Hanschmann Neydthardt und
Alma sowie zwei dramatische Sängerinnen Fräulein Rochelle
und Fräulein Hiedler ihr Heil auf der Hofbühne versuchen

Emil Goetze der berühmte Tenorist scheidet wie die
Elb Ztg aus zuverlässiger Quelle erfährt Ende dieser Sai

son aus dem Verbände des Kölner Stadttheaters aus
Ueber das Theaterwesen des Jahres 1886 entneh

men wir den Signalen folgende statistischen Angaben In
Deutschland und Oesterreich gelangten im vorigen Jahre 26
große Overn zur ersten Aufführung in den übrigen Ländern
Europas mit Ausschluß von Italien 13 In Italien erblick
ten nicht weniger als 39 neue Opern das Licht der Lampen
ferner erschienen 11 neue komische Opern auf der Bühne 20
Operetten 7 Ballete Ein Jntendantenwechfel fand nur in Ber
lin und Pest statt aber 13 größere Theater wechselten ihre
Direktoren Abgebrannt sind 5 Theater 1 stürzte ein 8 neu
gebaute wurden eröffnet Neue Kapellmeister erhielten 8 große
Theater 19 Tenöre 15 Bässe und Baritone sowie 55 Prima
donnen gingen auf Gastspielreisen Umherziehende Operntrup
pen gab es sechs Je ein Theater feierte iem 100 jähriges
Berliner Schauspielhaus 50 und 25 jähriges Bestehen zwei

Opern den 100 Jahrestag ihrer ersten Aufführung
Goethes Faust ist vor einigen Tagen zum ersten Male

auf der ungarischen Bühne erschienen in dem Theater zu Bu
dapest Die erste Aufführung hat vor überflllltem Hause statt
gesunden sie war ein literarifchcs und künstlerisches Fest das
seinen Veranstaltern zur Ehre gereicht Das Gedicht war als

Theaterbuch nach dem alten Herkommen eingerichtet nur die
köstliche Szene in Anerbachs Keller wurde gestrichen Die Dar
stellung beginnt mit dem großen Monolog und schließt mit der
Kerkerszene Die Ausführung war allerdings ziemlich mäßig

Telegraphische Nachrichten
Rom 6 April Telegramm der Agenzia Stesani Eine n

Telegramm aus Maffovah von heute zufolge bestätigt sich d e
Nachricht nicht daß in Ghinda oder in Asmara abysfinische
Streitkräfte konzentirt würden Ras Alnla welcher sich zum
Negus begeben hat ist noch nicht nach Asmara zurückgekehrt

Zwei Pferde finden während der Saat
zeit auf dem Acker Beschäftigung Wvist
ti 4S Ackergeräthe werden geliefert

Rockarbetter
tüchtige erste Kräfte

sowie ein gewandter

Taaschneider
der event die Maschiuenstepperei Mit
übernimmt findet bestlohnende dauernd
garantirte Beschäftigung bei

SLAsGrit WirVGZssI
Ein z Mädchen sucht Stellung als

Kindermädchen oder leichtern Dienst zum
IS April oder später Zu erfragen

Bernbnrgerstr 7 I Treppe
Pntzarbeiterin sofort gesucht Off

erb in der Exped d Bl unter S 8
I Köchinnen Stuben Haus u Kin

dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Handwerker Meister Verein
Dienstag den ZS April als den s Sfterfeiertag

iitSrt nd Ns II Xeikii Ilieakr
wozu die Mitglieder freundlichst eingeladen werden

s I i i Der VorstandSchulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Herrschaft Wohnung
mietheu LeipzigerstraßeBesich
tigung S S Uhr

1 grstz Lade
oder 1 Etage

p sofort gesucht Off bes 15 n
3SS3S Brüderstr G

9 Piecen und Badeeinnchtung Bernburger
straße 1 Etage ist zum 1 Juli ev 1 Okt
zu vermiethen Zu erfragen bei

Vrüderstraße G

Junge Mädchen besserer Stände kön
nen vom 15 April ab in seiner Platt
Namen und Buntstickerei gründlichen Un
terricht erhalten Anmeldungen werden täg
lich von 4 6 Uhr entgegengenommen bei

Geschwister
Markt 24 II

Tüchtige Mädchen mit guten Büchern
suchen Stellen durch Frau Klar

kl Schlamm t

Wohnungen
zu vermiethen Preis 450 u 500 Mk p
sofort u p 1 Oktober beziehbar in unsrer
Badeanstalt Parkbad

Parkbad Act Gesellschaft

Eine Gärtnerei
vom 1 Mai er ab zu verpachten
Näheres bei kMagdeburgerstraße 4

vie mt MM
besteh aus 6 Stuben K K zc alles nach
vornheraus belegen Aussicht nach der Poststr
p 1 Oktober zusammen oder getheilt zu
vermiethen Töpferplan I

Herrschaftliche

ksrterr xler IkktsM
Steinthor 2 b I

Beabsichtige mein Grundstück
Bouisenstr s u G

Herrschaft Hans mit gr schönen Garten
beste Lage in der Stadt zu verkaufen

V

Wuchererstraße 40
ist zu vermiethen und sogleich oder später
zu beziehen

im Parterre 1 Wohn v 2 gr Stuben
2 kleinen i Kamm Küche zc 650 Mk

1 Wohn v 2 gr Stub 1 kleine Küche
e 360 Mk

1 Laden und 1 gr Keller
in der oberen Etage 3 gr Stuben Küche

und Zubehör 480 Mk
im Dachgeschoß 1 Stube 1 gr 1 kleine

Kammer Küche e 285 Mk
Näheres Steinweg KZ im Comptoir

3 Wohnungen von 28 60 Thl zu
vermiethen kl Mrichstr V

I Etage Leipzigerstraße S8
Preis 450 Mk A Jnli zu beziehen

Näheres im Laden daselbst
Eine Wohnung von 2 St 1 K und

Zubehör vermiethet gr Wallstr 31

Tammelsteven
für vigarreuköpscheu

Dr Schlott Sanitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
Or Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
MosenZlatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinig

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten felbst den klein

ten Vorrath sofort abzuliefern

Schöner Laden
mit Wohnung auf Wunsch auch mit einer
für jedes Handwerk auch Feuerarbeiter
geeigneten Werkstatt ist Oberglancha
18 billig zu vermiethen

Bahnhosstraße 8

Friedrichsplatz 1
ist die herrschaftliche s Etage sofort zu
vermiethen und t Oktober zu beziehen
Näheres beim Hansmann daselbst

5 Königstraße S4
ist die von Herrn Tischlermstr R Preller angenehme Wohnung 4 Z 2 K K
innegehabte Werkstelle nebst Wshnung per c per 1 Okt zu vermiethen Näheres
1 Oktober n o zu vermiethen im Comtoir daselbst

Garconlogis verm gr Brauhausg 9
Das gr Papageieubaner zu verk 1 Tr

ImMien WchrWtn
Von unseren Abonnenten uns zugehende erlenndar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubri
gratis Aufnahme

WVerlobt Herr Herm Werner Magdeburg
mit Fräul Anna Gürges Ketzin Herr Bruno
Gödecke Lmdenan mit Fräulein Emilie Sal
felder Udestedt Herr Otto Lehnert Defeld
mit Fräulein Louise Hakh Mordhausen

Geboren Ein Sohn Herrn E Kümmel
Alteuweddingen Herrn Rich Island Leipzig

Herrn W Spangenberg Nordhausen Eine
Tochter Herrn Ludwig Marquardt Herrn Forst
Affesfor v Rechenberg Magdeburg Herru G
Winterfeldt Friedrichstadt Herrn C Koch
Osterweddingen Herrn A Stahl Halle a s
Gestorben HerrRestaur F Henschel Herr

Commis H Schulze Magdeburg Herr Heinr
Brüggendors Ebendorf HerrF Luthe Neuen
dorf Herrn G Klucke Tochter Gretchen Groß
Salze Hrn A Röber Sohn Otto Gr Rodens
lrben Herr Kaufmann F Poppendieck Roßla
Frau Pastor Bertling Baderslcben Hr Jul
Martin Hr Louis Tränkner Frau Elise Be er
Frau Henr Lind Frl Elisabeth Köder Leipzig
Herr Affefs Schilling Altenburg Frau Fried
Kleinsimon Eulritzich Herr Schäfer Reudnch
Frau Bertha Weiser Gohlis Herr Kürschner
Boigt Weißenfels Herr Lehrer A Reiber
Erfurt Herr Louis Borsatz Herr Wilhelm
Kaiser Jena



Eisenbahn Direetions Gezirk
Magdeburg

Die Lieferung von 5000 odm Oberbaukies
für die Bahnstrecke von Groß Weißandt bis
Leipzig soll vergeben werden Die Ablieferung
muß so erfolgen daß directes Verladen aus
Eisenbahnwagen vom Lagerplatz aus möglich
ist

Der Termin zur Einreichung von ent
sprechend bezeichneter Offerten ist auf Mon
tag den 18 April er Vormittags 10 speziell im geräucherten und marinirten Artikel errichtet habe und mache ich hiermit folgende Preise bekannt

KSLtMttL ZrWKVNK
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung daß ich am hiesigen Platze

Ar 4G im alten DessauerktsvkvsÄrou VvsvdiM
Uhr im Bureau der unterzeichneten Bauin Prima pomm Fett und Vollbücklinge Kieler

speetion anberaumt RäuchereDie Bedingungen und Offertenformulare P a Riefenbücklinge
können gegen Einsendung von 80 Pfg von
dort bezogen werden Zufchlaasfrist 14 Tage

Halle a S den 5 April 1887
Königliche Eisenbahn Baninspeetion

l Cöthen Leipzig

3 Stück 10 Pfg

Bezirk des Königlichen Eisenbahn
Vetriebsamtes Wittenberge Leipzig

Für Trottoirisirung der Königstraße zu

Riesenbratheringe a
pomm do aDelikateßheringe gAalbricken sMarin Heringe 3

10
6

20 25
10

Christ Anchovis Netto ca 1 Pfund

Inhalt a Dose 50 Pfgff Brabanter Sardellen ca 1 Pfund

Inhalt a 100do ausgewogen a Pfd 0,80 Mk,
Gelee Aal ausgewogen a 1,00
Aal Roulade a 1,10geräucherten Aal a 1,60Rufs Sardinen 10 Pfd Faß 1,70

Bei größeren Abnahmen entsprechend billiger

Leipz Riesen Rollmöpfe hochf Qual s

ger Lachsheringe a 10c c c ci I Ferner empfehle zu sehr billigen Preisen Prima Sardines ü 1 dMs Marke Phillipp ä Cannant Edelin BrissonHalle vor den eisenbahnfioemlschen runo Dupont sowie Amerik Ochsenzungen Vogelmarke berühmt Kronen Dummer echte christ Anchovis Gelee Aal Aal Roulade im
stucken daselbst wird die Leerung und kleinen und großen Packungen c zc

F K MMSsSs AWM CZsliN K d Ostsee
Filiale i große Alrichstratze 46

456 ia Grauitbordfchwellen
684 Granitplatten und
1391 M Mofaikpflasterung

hiermit öffentlich ausgeschrieben
Preisverzeichniß und Bedingungen sind

gegen Einzahlung von 1 M von der unter
zeichneten Bauinspektion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
Verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen postfrei und mit der Auffchrift

Angebot auf Herstellung von Trottoirv
sirungsarbeiten

bis znm 18 April d Js
Gorm 1V Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 5 April 1887

Königliche Eisenbahn Baninspeetion
i Cöthen Leipzig

Gr KSgMstrsßc 16

Feine Tafelbutter
täglich frisch versendet gegen Postnachnahme
ranco zum Preise von 7 Mark 50 Pfg
in Kübeln von 8 Pfd netto

Gutsbesitzer G Thierbach
Bndchlifchken

pr Neukirch Ostpr
ss IZieren Kartoffsln verkauft im Ein

zelnen n in Centnern Albrechtstraße 20

Empfehle Caffee gebrannt ä Pfd 1,40 1,80
Rohe Caffee gebe bei Entnahme von 5 Pfd zn Vorzugspreisen

bei Entnahme in Ballen zum billigsten Marktpreise

UM

für M
S

vrosse Ltowstrassv 12 I
empfiehlt Liebhabern einer vorzüglichen Tasse Kaffee die sich allgemeiner Be
liebtheit erfreuende

1 8Oz Itstkev i i Il SI S iVersandt von Vz Psnnd an frei ins Haus

Mark 40,000
werden zur I Stelle auf ein herrschaftliches
Haus gesucht Nur Selbstdarleiher erhal
ten Auskunst Adressen bitte unter k
SSG40 an Mi sZ Brüderstr 6
zu senden

Meine

K rM 8e imlMbMriIi
ist jetzt Graseweg 14 K Langenhahn

Echt Jet Colliers
prima geschliffen

Sreihig S
Sreihig 4

Echt Jet Broches
prima geschlissen

Stück SV S S 11 ÄÄ bis 3Echt Jet Armvänder
Nrima ae liKen

Stück 1 25 H 1 50 bis 2 4 25
So Schlangenfarm

prima geschliffen
2reihig 2 25
3reihig 3

Bekanntmachung
Die zur tt rivlsv schen Konkursmasse von hier gehörigen

IkvAMütier WI m i wi sin Zrmv
ksrtiiie kertiMr mck fiMvkM

abgeschätzt zum Gesammtbetrage von 5559,81 Mk beabsichtige ich im Ganzen
Izu verkaufen und sind schriftliche Offerten bis 12 d Mts in meinem Comptoir Karl
straUe 1 niederzulegen woselbst auch das Waaren Verzeichniß zur Einsicht ausliegt
Das Lager selbst ist am 7 und 9 d M Vormittags von 10 12Uhr im I riesv
schen Geschäftslokal Gr Ulrichstratze 1t zu besichtigen

Halle a S den 5 April 1887

TGWMK VGZ LNZMz
Verwalter der O V issv schen Konknrsmaffe

VeilllisiickliinK M Voiiütilxii
erftrtHalle a S Leipzigerftratze G

Naturreine Weine große Answahl aller Gewächse keine foreirte Entwickelung
MW S Richtig vergohrene Weine follen am Besten nur durch Zeit und wiederholte Abstiche ge

klärt in Gebinden hergerichtet und nach gehöriger Reife auf Flaschen abgezogen werden
6 Die fernere Lagerung dient zur Abrundung und Vervollkommnung Alle Künsteleien

ji stnd überflüssig Die Wohnung für Wein ist ein guter luftreiner Keller Ich empfehlt
meine gut gepflegten Weine zu billigsten Preisen laut von mir zu habenden Verzeichnissen

hochfein Ä Pfd 55 Pfg u 60 Pfg Haltestelle der
Datteln Pfd 50 Pfg feinste Dampfschiffe
Apfelsinen Pfd 35 u 40 Pfg
Täglich frisch geräucherte Aale Einem geehrten Publikum hierdurch die ergebene Anzeige daß das von mir
feinste Aalbricken ff Brat He schon im vergangenen Jahre bewirthschaftete und unter dem Namen Karl Knrzhals
ringe feinste Kieler Vollbück fische Restaurant bekannte sehr beliebte Vergnügungslokal jetzt einer durchgreifenden
liuge u Sprotten feinste Wurst Renovation unterworfen und aus das Eleganteste und zeitgemäß eingerichtet worden ist
und Fleischwaaren empfiehlt zu Dasselbe steht bei der eingetretenen günstigen Witterung schon von jetzt ab einem
billigsten Preisen geehrten Publikum jederzeit zur Benutzung offen und werde ich wie bekannt auf nur

I Fleische rgasse absolut gute vorzügliche Speisen und Getränke bei aufmerksamster Bedienung bedacht sein

Am Charsreitag von früh an 8z v kir el vi sowieBockbier und ff Lagerbier aus der renommirten Feldschlößchenbrauerei von Herren

ISA k M Halle

kadvvwso Beliebter angenehmer
Ausflugsort

Marienburger

GsN MMs
Hauptgewinn SVOSV Mk

Loose ä 3 /z 1,70 empfiehlt
Berlin Rochstraße 16 1 hat wieder 3mal täglich frisch abzugeben

Für Porto und Liste 20 Pfg erbeten I Lippert grüner Hof

Mit Hochachtung

Zu leihen oder zu kaufen gesucht 3/10
Biergläser Anträge

Eharlottenstr 2 III rechts

zu Sonnadend ä Pfd
80 H auf dem Markte

Bnrgcrverei
für stiiStischcJnteressen

Sonnabend den S April er
Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4

Gärtner Verein
Sonnabend den 9 d Mts

I V I HVuZtt
Taubstummen Anstalt

Herzlichen Dank sür folgende Beiträge
Gemeinde Schlettau b Löbej 10 M Vom
Schiedsamt Trebitz b Cönnern aus Ver
gleich F H K H 8 M Büchse bei der
Prüfung 20 M 62 Pf Von Fr O S
20 M und vom Gesangverein Albersrode

M

LulhcrfejWel
Die geehrten Herren welche sich bereit

erklärt haben in dem Herrig fchen Luther
sestfpiel mitzuwirken ersuche ich sich

Montag den 18 April 4 Uhr
im Saale des Prinzen Carl am Bahn
hof einstellen zu wollen um mit Herrn
Direktor Heßler aus Straßburg die näheren
Verabredungen zu treffen Ich bitte drin
gend um zahlreiches Erscheinen und um
Nachsicht daß ich nicht jedem Einzelnen eine
besondere Einladung zugehen zu lassen im
Stande bin
Im Namen des Vorstandes des Äirchbau

Vereins
z Förster

ZA K zeMj HseLM Mdisellm d ZjchWiMHM v a tvi SN S U Z Hall Wötz M M MetlSASVs W KMIchW TöNAÄW w ZsUsÄ d 7 We MW v M Mi

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No 1 Das
Lösen von Marien für den folgenden Tag
st uicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe 5 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können,

sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben
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